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Das Institut für Sportrecht organisiert in Kooperation mit Trans-
parency International und der DFL Deutsche Fußball Liga eine Son-
derveranstaltung zur Spielmanipulation: Donnerstag, 15. Mai 2014, 
12:15 bis 14:45 Uhr in Hörsaal 1! 

Die Integrität des sportlichen Wettkampfs ist Fundament seiner Glaub-
würdigkeit in Staat und Gesellschaft. Nur ein fairer Sport ist fähig, die 
Massen zu begeistern. Gerade diese Begeisterung aber ist es, die Mani-
pulationsinteressen weckt. Möglichkeiten, diese zu verhindern, disku-
tieren ausgewählte Fachleute am 15. Mai 2014 unter der Federführung 
von Univ.-Prof. Dr. Martin Nolte, Leiter des Instituts für Sportrecht an 
der Deutschen Sporthochschule Köln. 

Veranstaltungsprogramm: 

12:15 – 12:20 Begrüßung: Univ.-Prof. Dr. Martin Nolte, Institut für Sportrecht 

12:20 – 12:45 Sportwettmanipulation – Mythen, Fakten und Trends: Maximilian 
Schmitt, Sportradar 

12:45 – 13:00  Korruptionsbekämpfung im Sport: Sylvia Schenk, Transparency  
International Deutschland 

13:00 – 13:15  Diskussion (Moderation: Ulrike Spitz, Transparency International 
Deutschland) 

13:15 – 13:30  Pause & Imbiss 

13:30 – 13:55  Problematisches Glücksspiel – Gibt es ein besonderes Risiko bei 
Fußballern? Prof. Dr. Jens Reimer / Dr. Jens Kalke, Universität  
Hamburg 

13:55 – 14:05  Das Projekt „Gemeinsam gegen Spielmanipulation“ – Präventions-
maßnahmen des DFB, des Ligaverbandes und der DFL: Laura Thoma, 
DFL Deutsche Fußball Liga 

14:05 – 14:15  Funktion und Aufgaben eines Ombudsmanns: Dr. Carsten Thiel von 
Herff, Thiel von Herff | Rechtsanwälte 

14:15 – 14:45  Diskussion (Moderation: Univ.-Prof. Dr. Martin Nolte, Institut für 
Sportrecht) 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des EU-Projekts „Staying on Side: 
How to Stop Match-Fixing“ statt.  

 

Pressevertreterinnen und Pressevertreter und alle weiteren Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Interviewwünsche richten Sie bitte an die nebenstehende  
E-Mail-Adresse. 
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